
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Waschenbacherinnen, 
liebe Waschenbacher, 
 

im festlichen Glanz der Weihnachtszeit und mit einem Blick zurück auf ein 
ereignisreiches Jahr möchte ich mich herzlich bei allen Mitwirkenden am 
Waschebächer Dorfblättche  für ihre unermüdliche Unterstützung 
bedanken. Insbesondere möchte ich mich bei den Waschenbacher Vereinen und 
dem Ortsbeirat bedanken, die mit ihren vielfältigen Angeboten und Veran-
staltungen das kulturelle Leben bereichern und die durch ihre engagierte Arbeit 
das Herz unseres Dorfes bilden. 

Mit Blick auf die letzten 20 Jahre hat sich das Waschebächer Dorf-
blättche  zu einer unverzichtbaren Informationsquelle entwickelt, die uns über 
aktuelle Geschehnisse, Veranstaltungen und Neuigkeiten auf dem Laufenden hält. 
Voller Vorfreude schaue ich auf das, was das kommende Jahr für unser Dorf 
bereithält. Möge die Weihnachtszeit Ihnen Ruhe und Besinnlichkeit schenken, 
und das neue Jahr möge Ihnen Gesundheit, Glück und viele positive Momente 
bringen. 

In diesem Sinne wünschen wir (Petra Ehrhardt, Miriam und Angelika 
von der Heyden) Ihnen ein frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben und 
einen guten Start ins neue Jahr! 

Vielen Dank, dass Sie das Waschebächer Dorfblättche  weiterhin be-
gleiten, und viel Freude beim Lesen der aktuellen Ausgabe! 
 

Mit lieben Grüßen 
Ihre 

Angelika von der Heyden 
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Terminkalender 2024
Monat Datum  Veranstaltung Zeit Ort 

Januar       

Februar Do. 
Sa. 
 
Fr. 

01.02. 
10.02. 
 
23.02. 

OBR 
VuNV 
 
FFW 

Ortsbeiratssitzung 
Nistkastensäuberung 
(Ausweichtermin: 17.02.) 
Mitgliederversammlung 

19:00 Uhr 
9:00 Uhr 

 
gemäß Einladung 

Gemeindehaus 
Vogelschutzhütte 

März Fr. 
Do. 

01.03. 
14.03. 

VuNV 
OBR 

Mitgliederversammlung 
Ortsbeiratssitzung 

20:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus 
Gemeindehaus 

April Fr. 
So. 
Do. 

19.04. 
21.04. 
25.04. 

TV 
VuNV 
OBR 

Mitgliederversammlung 
Frühjahrswanderung 
Ortsbeiratssitzung 

20:00 Uhr 
Start:   9:30 Uhr 

19:00 Uhr 

Turnhalle 
Gemeindehaus 
Gemeindehaus 

Mai Do. 09.05. VuNV Vatertagsgrillen ab 11 Uhr Vogelschutzhütte 

Juni Do. 
So. 
Sa. 

06.06. 
09.06. 
22.06. 

OBR 
OBR 
TV 

Ortsbeiratssitzung  
Grenzgang 
Sommerfest 
(Ausweichtermin: 29.06.) 

19:00 Uhr 
Start: 11:00 Uhr 

Gemeindehaus  
Ortsplatz 
Sportplatz 

Juli Do. 04.07. OBR Ortsbeiratssitzung 19:00 Uhr Gemeindehaus 

August       

September Do. 
So. 
Mo. 

05.09. 
08.09. 
30.09. 

OBR 
FFW 
OBR 

Ortsbeiratssitzung  
Feuerwehr-Grillfest 
Ortsbeiratssitzung 

19:00 Uhr 
10:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Gemeindehaus  
Gerätehaus 
Gemeindehaus 

Oktober       

November So. 
Do. 

24.11. 
28.11. 

VuNV 
OBR 

Vogelfutterverkauf 
Ortsbeiratssitzung 

von 10-12 Uhr 
19:00 Uhr 

Vogelschutzhütte 
Gemeindehaus 

Dezember So. 
Fr. 
So. 

01.12. 
06.12. 
15.12. 

OBR 
FFW  
Vereine 

Seniorenweihnachtsfeier  
Nikolausfahrt 
Waldweihnacht 

14:30 Uhr 
 

Start: 16:30 Uhr 

Turnhalle  
Waschenbach 
Gemeindehaus 

 

 

Regelmäßige Termine: 

jeden Dienstag 
Sparkassenbus 
(fahrbare Filiale mit Kontoauszug-Drucker) 

10 - 10:45 Uhr am Dorfplatz 

jeden Sonntag: VuNV-Sonntagstreff 10 - 12:00 Uhr Vogelschutzhütte 

1. Montag im Monat Stammtisch der Rentnerinnen und Rentner 18:00 Uhr Gasthaus Zur Krone 

1. Donnerstag im Monat: WABA-Biker Motorrad-Stammtisch 19:00 Uhr Gasthaus Zur Krone 

1. Freitag im Monat: VuNV-Monatsversammlung 20:00 Uhr Vogelschutzhütte 

jeden 2. Sonntag im Monat English-Stammtisch: ungerade Monate 
 gerade Monate: 19:00 Uhr Gasthaus Zur Krone

Waba Hof Grillhaus

FFW = Freiwillige Feuerwehr, JFW = Jugendfeuerwehr, KVW = Kerweverein,  
OBR = Ortsbeirat, TVW = Turnverein, VuNV = Vogel- u. Naturschutzverein 
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Vogel- und Naturschutzverein 
Waschenbach e.V. VuNV

1. Vorsitzender: Walter Reinhardt, Alleestraße 3   ---   2. Vorsitzender: Ivo Krautwurst
 
Unsere Vögel im Winter 
 
Wie jeden Spätherbst steht bei uns die Produktion von Fettfutter an und die Futtersilos 
werden am Waldrand aufgehängt. Denn, wenn die üblichen Wasserquellen trocken 
sind, und die Temperaturen in den Frostbereich gehen, dann wird es knapp mit den 
natürlichen Futterquellen wie Insekten und Beeren und unsere Hilfe ist für die Vögel 
sehr wichtig. 
 

Es begann im Oktober mit einem Repair Café, bei dem defekte Futterrahmen und 
Nistkästen wieder instand gesetzt wurden. Im November wurde dann der große Herd 
hervorgeholt. 40 kg ungesalzener Rindertalg wurde erhitzt, 10 kg Sonnenblumen-
kerne, 15 kg Haferflocken, 2 kg Rosinen, 1 kg Mehlwürmer und 500 g Erdnussbruch 
wurden hinzugegeben. Das Ganze kräftig gerührt und dann wurde die Masse in 
vorbereitete Holzrahmen gegossen.  
 

Wir haben sechs Futterstellen in der Waschenbacher Gemarkung, wo Silos mit 
Sonnenblumenkernen hängen und Fettfutter ausgebracht wird. Diese werden den 
ganzen Winter über regelmäßig kontrolliert und wenn nötig nachgefüllt. 

 
Ein Highlight ist dabei das Vogelkino am Sonntagmorgen in der 

Vereinshütte, wo man ganz viele Vögel an der großen Futterstation 
beobachten kann. (br) 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtsgrüße 
Wir wünschen allen Freunden unserer Natur und heimischen Vogelwelt viel Spaß 
mit den Vögeln im Futterhaus draußen im Garten, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr 2024. 

Ihr Vogel- und Naturschutzverein 

Fettfutterrahmen 

Fettfuttermix 

Noch flüssige Fettfuttermischung 
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TURNVEREIN 1911 WASCHENBACH E.V. 

1. Vorsitzender: André Tauber, Zum Maiacker 9, Telefon: 06154-577727, 2. Vorsitzender: Volker Dietz
 

Herbstfest des TV-Waschenbach am 04.11.2023 
 

In eine mit herbstlichen Accessoires außergewöhnlich schön dekorierten Sport-
halle hatte der TV-Waschenbach am Abend des 04.11.2023 zu einem Herbstfest 
geladen. 

Das Fest war gut besucht, es hätten sich aber auch für noch mehr Menschen Platz 
gefunden ;-). 

 
In gemütlicher Atmosphäre und bei wieder leckerer Verköstigung stand der 

Abend vor allem im Zeichen der Ehrung langjähriger Mitglieder. 
 

  geehrt für 25 Jahre 
 

   
geehrt für 50 Jahre geehrt für 60 Jahre geehrt für 70 Jahre 
 
 
Ganz wunderbar und souverän moderierten Andere und Monique Tauber den Abend. 
 

Sie hatten auch die Idee, jeweils zu der Anzahl der Ehrenjahre, den entsprechenden 
Musiktitel zu spielen, der damals ganz oben in den Charts stand. Das war eine Über-
raschung und wurde durch kräftiges Mitsingen der Gäste honoriert. Später wurden alle 
noch mit Filmszenen aus den sportlichen und festlichen Ereignissen des Turnvereins 
erfreut, die Monique Tauber zusammenstellte. 
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Bei diesem Fest konnten auch Bürgermeister Will Muth, Gemeindevertreter 

Rainer Steuernagel und Vorsitzender des Sport- und Kulturausschuss Niels 
Starke als besondere Gäste begrüßt werden. Sie verliehen in Form einer 
Ehrennadel den „Sportehrenpreis der Gemeinde Mühltal“ für langjährige, be-
sondere Verdienste um den Sport an folgende Mitglieder: Johannes Balke, 
Volker Dietz, Helga Müller, Stefan Plag, Andre Tauber, Monique Tauber, Julia Wehner. 

Durch tatkräftige Unterstützung „vieler, mit fleißigen Händen“ beim Dekorieren und der Verköstigung konnte auch diese 
Fest vortrefflich gelingen. Dafür einen großen herzlichen Dank des Vorstandes an alle Helfenden. 
 

Der Vorstand des TV-Waschenbach bedankt sich bei allen Mitgliedern mit großem Dank  
für unglaublich viel Unterstützung in 2023. 

Allen Waschenbacherinnen und Waschenbachern wünschen wir lichterfüllte Weihnachtsfeiertage  
und einen gute Rutsch ins “Neue“. 

Auf das wir auch in 2024 wieder gemeinsam Sport treiben und Feste feiern 
- uns in der Gemeinschaft wohl und geborgen fühlen können. 

Silvia Lüer 
 
 

Nikolausfeier der Vereine 
Die Waldweihnacht, unter der Leitung von Miriam von der Heyden, 
war ein zauberhaftes Fest, das am 3. Advent auf dem festlich 
geschmückten Gelände des Vogelschutzes stattfand. Über 30 strah-
lende Kinder, begleitet von ihren Eltern/Verwandten, wanderten 
vom Gemeindehaus über die Alleestraße zum Vogelschutzgelände, 
um gemeinsam den Nikolaus zu erwarten. 

Zuvor erzählte Pfarrer Mohr auch dieses Jahr wieder eine liebevoll 
ausgewählte Weihnachtsgeschichte. In diesem Jahr wurde er von 
einem kleinen Schutzengel begleitet, der erst spät darauf kam, 
welchen König er beschützen sollte. Die kleinen Zuhörer lauschten 
gespannt den Worten und antworteten kundig auf die dazwischen 
zum Thema „Weihnachtsgeschichte“ gestellten Fragen des Pfarrers. 
Abschließend sangen alle ein Weihnachtslied unter der musikalischen Begleitung von Axel Balke am Keyboard. 
Nach Verklingen des Liedes war die Ungeduld der Kinder zu spüren und gemeinsam wurde mehrfach laut nach dem 
Nikolaus gerufen. 

Plötzlich erklangen Schritte und leises Klingeln aus dem Wald. Aus der Dunkelheit kam der Nikolaus hervor. Die 
kleineren Kinder bekamen große Augen. Der Nikolaus fragte die Kinder nach Ihren Namen und ob sie denn auch ein 
Gedicht aufsagen könnten. Nachdem auch ehrfürchtig ein Gedicht einer kleinen Gruppe aufgesagt wurde, verteilte 
der Nikolaus an alle kleinen und großen Kinder eine Geschenktüte und fand dabei für jedes persönliche Worte. Sein 
Besuch zauberte strahlende Augen und fröhliche Gesichter – verständlicherweise mehr bei den Jüngsten als bei den 
Älteren, die sich aber genauso über ihre Mitbringsel vom Nikolaus freuten. 

Die Waldweihnacht bot nicht nur Leckereien wie Würstchen, Glühwein und Waffeln, sondern schuf auch eine 
herrliche Atmosphäre, die in schöner Erinnerung bleiben wird. (avdh) 

 
Alle Bilder/Video unter:   https://www.vdh-verlag.de/zeitleiste.htm 
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1. Vorsitzende: Jessica Mertens, Ortsstraße 36c, Tel. (0 61 54) 5 76 91 89 
2. Vorsitzender: Markus Rusam, Alleestraße 29, Tel. (0 61 54) 5 36 83 

 
BESONDERES ÜBUNGSSZENARIO 

Zum Abschluss der Übungssaison im 
Jahr 2023 führte die Jugendfeuer-
wehr Waschenbach eine Übung am 
alten Steinbruch in Waschenbach 
durch.  

Wunsch der Jugendlichen war es, 
mal eine andere Übung zu machen, 
bei der kein normaler Löschangriff 
geübt wird. Somit nutzten wir das 
Waldgebiet und eines unserer Ju-
gendfeuerwehrmitglieder wurde dort 
versteckt. Das Übungsszenario lau-
tete: „Ein Mann wollte seine Hecken 
schneiden und ist dabei in dem an-
liegenden Waldgebiet gestolpert und 
gestürzt“. Der verunfallte Patient 
wurde durch die Jugendlichen aufge-
sucht, erstversorgt und anschließend 
aus dem Wald getragen.  

Ein wirklich realistisches Übungs-
szenario, das allen beteiligten 
Jugendlichen viel Spaß bereitet hat. 
(df) 

 
 
MÜHLTAL-AUSFLUG 

Am Samstag, den 04.11.2023 machten sich alle Mühltaler Jugendfeuerwehren gemeinsam mit einem Reisebus auf den Weg 
in das Technikmuseum nach Sinsheim. Dort konnten sich die Jugendlichen die Attraktionen des Technikmuseums 
anschauen. Außerdem hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, sich in dem Museum einen Kinofilm über technische 
Besonderheiten anzuschauen. Ein gelungener und wirklich interessanter Ausflug – nicht nur für die Kinder, sondern auch 
für die eingesetzten Betreuer! (df) 
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OBJEKTBEGEHUNG BEI DER FIRMA REA 

Am Montag, den 20.11.23, führte die Einsatzabteilung im Rahmen ihres zweiwöchigen Ausbildungsabends eine Objektbe-
gehung bei der Firma REA durch. Schwerpunkt an diesem Abend war der kürzlich erst in Betrieb genommene Neubau an 
der Teichwiesenstraße. Neben den verschiedenen Zugänglichkeiten und Rettungswegen waren insbesondere Brandschutz-
einrichtungen und potenzielle Gefahrenquellen Thema der Begehung. 

Ralf Daum führte die Einsatzkräfte als Technikbeauftragter durch das Gebäude und beantwortete alle offenen Fragen. 
Abschließend wurde noch ein Blick auf die Notbedienung des im Gebäude verbauten Personenaufzugs geworfen, da auch 
potenzielle Aufzugsöffnungen bei eingeschlossenen Personen zum Aufgabenportfolio der Feuerwehr gehören. 

Am Ende waren sich alle Anwesenden einig, dass es in Anbetracht der möglichen Einsatzlagen im Objekt ein sehr 
interessanter und informativer Ausbildungsabend war. 

 

 
 
 
4. NIKOLAUSAKTION DER FEUERWEHR 

Wie bereits in den letzten drei Jahren machten sich auch am diesjährigen Nikolausabend 
mehrere Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr Waschenbach auf den Weg, um 
dem Waschenbacher Nachwuchs eine kleine Überraschung zu bereiten. 

Alle Feuerwehrschlümpfe sowie Mitglieder der Jugendfeuerwehr bekamen von den 
durch Blaulicht begleiteten „Feuerwehr-Wichteln“ ein kleines Geschenk vor die Tür 
gestellt. Auch weitere Kinder, deren Eltern sie vorher für die Aktion angemeldet hatten, 
bekamen ein Geschenk. 

Anhand der strahlenden und überraschten Kinderaugen wurde deutlich, wie gut die 
weihnachtliche Überraschung ankommt! 

Ursprünglich geboren, um die pandemiebedingt ausgefallene Nikolausaktion der 
Vereine beim Vogel- und Naturschutzverein zu ersetzen, entschied man sich, nun zu-
sätzlich auch die Feuerwehr-Aktion beizubehalten. Finanziert wurden die kleinen 
Überraschungen vom Verein der Freiwilligen Feuerwehr Waschenbach. (df) 
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Der Ortsbeirat Waschenbach informiert: 
 

 

Weihnachtlicher Seniorennachmittag 2023 
Auch dieses Jahr fand am ersten Advent der Weihnachtliche Seniorennachmittag in der Waschenbacher Turnhalle 
statt. Fast 40 Seniorinnen und Senioren waren dieses Mal zu Gast und konnten das besonders umfangreiche Pro-
gramm genießen. Der Waschenbacher Ortsvorsteher Michael Reiser und sein Stellvertreter Friedhelm Glöckner 
führten durch das Programm, welches mit den Grußworten des Vorsitzenden der Gemeindevertretung Rainer 
Steuernagel, des Bürgermeisters Willi Muth und des Pfarrers Christoph Mohr begann. 

Nach dem Anzünden der ersten Kerze 
des Adventskranzes durch Friedhelm 
Glöckner, sang auch dieses Jahr der 
Traisaer goGospel Chor unter der Leitung 
von Finn Krug, stimmungsvolle Lieder. 

Mit Kaffee und Kuchen ging es dann 
weiter. Auch ein Gläschen Wein im An-
schluss nahmen einige Gäste gerne an. 
Das Waschenbacher Mitglied des Mühl-
taler Seniorenbeirates, Herr Joachim-
Friedrich Herms-Waßner, überreichte dann 
noch der ältesten anwesenden Waschen-
bacherin und dem ältesten anwesenden Waschenbacher jeweils 
noch ein Präsent der Mühltaler Seniorenförderung. 

Anschließend stellte Herr Dennis Schuster vom DRK 
Ortsverein Nieder-Ramstadt/Traisa die Arbeit der Voraushelfer 
vor und beantwortete gerne die Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger. 

Durch Spenden von regionalen und überregionalen Unterneh-
men wurde erneut eine Tombola ermöglicht, sodass sich die 
zufriedenen Seniorinnen und Senioren mit großartigen Preisen 
und verpacktem Kuchen auf den Heimweg machten. 

Ein besonderes Dankeschön geht wieder an die vielen Helfer, 
ohne die diese Veranstaltung nicht möglich wäre. Genannt 
seien hier nicht nur die Personen welche während der 
Veranstaltung vor Ort sind, sondern auch alle die Kuchen 
backen und beim Auf- und Abbau tatkräftig unterstützen. 

 

 
Herzlichen Dank dem Turn-

verein für die Zurverfügung-
stellung der Turnhalle. Ohne 
diese Unterstützung wäre die 
Durchführung dieser Veran-
staltung nicht möglich. 

 
 
Der Ortsbeirat Waschen-

bach wünscht allen Bürger-
innen und Bürger ein schönes 
Weihnachtsfest und freut sich 
bereits jetzt auf den Senioren-
nachmittag im Jahr 2024. 

(mr) 
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Zusätzliche kulturelle Angebote in Waschenbach etablieren 
 
Der Ortsbeirat hatte zum 19. Oktober zu einem Initialtreffen eingeladen, in dem sondiert werden sollte, ob es in der 
Bürgerschaft eine tragbare Grundlage für die Gründung eines Kulturvereins gibt, oder ob sich ein Waschenbacher Verein 
um eine Kulturabteilung erweitern könnte. Die Veranstaltung wurde von Friedhelm Glöckner moderiert und er bedankt sich 
herzlich für die recht zahlreichen Besucher und die regen Diskussionen. Es war erkennbar, dass es ein großes Interesse an 
zusätzlichen kulturellen Veranstaltungen gibt und es zeichnete sich auch eine Möglichkeit ab, wie eine solche Kulturab-
teilung etabliert werden könnte. 

Um detailliertere Planungen vornehmen zu können, wird der Ortsbeirat als Initiator, eine Umfrage im Ortsgebiet 
Waschenbach verteilen, und die Bürgerinnen und Bürger befragen, welche kulturellen Angebote von Interesse sind und 
auch wer sich aktiv an solchen kulturellen Angeboten beteiligen würde, denn mit der Bereitschaft von Menschen, solche 
Angebote zu planen und zu organisieren, steht und fällt dieses Projekt. 

Der Ortsbeirat erhofft sich eine rege Teilnahme an dieser Umfrage, die voraussichtlich im ersten Quartal 2024 verteilt 
werden kann. (fg) 

 

Situation des Friedhofs in Waschenbach 
 
Wie im letzten Dorfblättche angekündigt, hatten die Ortsbeiratsmitglieder eine Umfrage zur Situation des Waschenbacher 
Friedhofs im Ort verteilt. Nach Ablauf der Abgabefrist hatten wir mehr Rückläufer erhalten als erhofft. Dafür möchten wir 
uns sehr herzlich bei den Waschenbacher Bürgerinnen und Bürgern bedanken. 

Friedhelm Glöckner und Birgit Ritscher-Filka haben die Umfrageergebnisse ausgewertet und tabellarisch aufgelistet. Aus 
den gewonnenen Erkenntnissen haben sie im Anschluss eine Präsentation erstellt, die alle Resultate veranschaulicht. 
Zusätzlich wurden die Aussagen mit Fotos untermauert. 

Als nächstes werden wir einen Termin mit dem Bürgermeister vereinbaren, die gewonnenen Erkenntnisse vorstellen und 
unsere Forderungen verargumentieren. 

Kurz zusammengefasst lässt sich sagen, dass es bei der Pflege des Waschenbacher Friedhofs Verbesserungsmaßnahmen 
gibt, die auch kurzfristig umsetzbar sind. Weiterhin 
wünscht sich die große Mehrheit der Befragten zeitge-
mäße Bestattungsmöglichkeiten. 

Wir werden Sie über dieses Projekt weiterhin infor-
miert halten. (fg) 

 

Mobilfunknetzabdeckung in unserem 
Ortsteil – Statusbericht 
 
Mittlerweile liegt ein positiver Prüfbericht des Prüf-
statikers vor. Der Prüfbericht ist auf dem Weg zum Bau-
amt. 

Der Ökopunktevertrag, der den Eingriff in das Land-
schaftsbild und in den Naturhaushalt bewertet, steht kurz 
vor finaler Unterschrift aller Beteiligten. 

Momentan steht noch die Standortbescheinigung aus, 
die über die Bundesnetzagentur beim Mobilfunkbetreiber 
angefordert werden muss. Diese Standortbescheinigung 
wurde im Oktober beantragt und müsste bald eintreffen. 
Sobald die Standortbescheinigung vorliegt, sind alle 
augenblicklichen Auflagen erfüllt, sodass dass die Bau-
genehmigung im Nachgang ausgestellt werden könnte. 

Die Geduld wird bei diesem Projekt schon auf eine 
harte Probe gestellt, aber ein positives Ergebnis wird 
immer wahrscheinlicher. (fg) 
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Liebe Seniorinnen und Senioren, erstmal ein großes Lob für die starke Teilnahme am 
Vorstellungstermin des Mühltaler Gesamtseniorenbeirats am 8.11.23. 

Auch die Themen, die angesprochen wurden sind zahlreich.  
Da wäre die Teilhabe der Bürger, Unterstützung der Mobilität im Gesamtort, die Einrichtung 

einer Telefonliste zur Beratung für unterschiedliche Fragen seitens der Gemeinde.  
Auch wurde die Nachbarschaftshilfe wieder verstärkt angeregt, wenn jemand akute Hilfe zu 

Hause braucht.  
Dieter Bauer, der Vorsitzende des Mühltaler Seniorenbeirats, erklärte einiges zu den Mög-

lichkeiten für Mühltal, auch was die Aktivitäten des Beirats betrifft. 
Es gibt einen Seniorentag für Mühltal am 13.4.24, diesmal in Frankenhausen. Da werden 

noch einige Unterstützer/innen gebraucht.  
Aus meiner Sicht war die Diskussion um die Mobilität für Mühltal ein wichtiger Punkt, da gibt es neben der 

Mobilcom auch noch den DaDi Liner, der vielen wohl noch unbekannt ist. Das ist eine überörtliche Verbindung im 
LK DaDI, die aktuell schon einige Standorte u.a. in Babenhausen, Griesheim, Weiterstadt und Pfungstadt hat, 
Mühltal wird sich da einklinken. Wichtig dabei ist, dass diese Fahrzeuge behindertengerecht sind. 

Der Seniorenbeirat für Mühltal trifft sich alle zwei Monate (18.03., 06.05., 08.07., 16.09 und 18.11.24) im großen 
Saal im Gemeindehaus. Diese Veranstaltungen sind öffentlich. Außerdem können Anregungen gerne an mich weiter-
gegeben werden: Joachim-Fr. Herms-Waßner (Tel. 0171-2634567 oder per E-Mail docachimherms @t-online.de. 

Es grüßt Sie/Euch  
Joachim-Friedrich Herms-Waßner 

 
 

Kerweverein Waschenbach 1996 e.V. www.waschebaecher-kerb.de 

1. Vorsitzender: Johannes Balke --- 2. Vorsitzender: Marco Dietz 
 
  

Wir wünschen euch ein fröhliches Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 
 
Euer Kerweverein Waschenbach 
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WASCHENBACH, EIN RÄTSEL? 
 

 F r i e D h o f s t r a ß e
         Z u m  M a I a c k e r         
             K r E i s s t r a ß e      
           Z u m  B i r k e n w a l d     
         A m  L i n S e n a c k e r       
           O r t s P l a t z          
            A m  F e l d r a i n       
        I n  d e r  A u e            
I n  d e r  G e b e r s t a D t             

 
KÜRZESTER (WEIHNACHTS-)WEG IN WASCHENBACH 

Auch der Weihnachtsmann muss heutzutage die Energiekosten im Blick haben. Karotten- und Heupreise für seine 
Rentiere schießen in die Höhe und da ist ein kurzer Weg zum Geschenkeverteilen bares Geschenkpapier. Er kommt 
mit seiner Kutsche aus Nieder-Ramstadt und fängt bei der ehemaligen Waage (0) an Päckchen und Briefe zu 
verteilen. Wie fährt er am kürzesten durch Waschenbach, so dass er jeden Briefkasten erwischt, um danach von (30) 
aus weiter nach Frankenhausen zu kommen? 

 
Gesucht ist also die Reihenfolge der Wegpunkte (0), …, (30) entlang der durch Striche markierten Straßen, die 
insgesamt die kürzeste Strecke liefert. Eine Lösung kann z. B. so aussehen: 0,1,2,4,18, …, 8, 30. Ihr könnt natürlich 
auch Pfeile malen, aus denen man erkennt, wie die Kutsche fahren soll und ein Foto einsenden. Der Weihnachtsmann 
hält sich mit der Kutsche natürlich an die Verkehrsregeln und benutzt nur die offiziellen Straßen, d.h. die Striche sind 
zum Hervorheben, der erlaubten Straßen. 
Schicke mir die Reihenfolge der Zahlen einfach als Mail an raetsel@strempels.de. 
Die Gewinnerin/der Gewinner und die Lösung(en) werden im nächsten Blättche bekannt gegeben. 

Torsten-Karl Strempel 

Auflösung Rätsel aus Heft 
03/2023:     DIEBSPFAD. 
 
Gewinner:  
Brigitte und Harald Zeitz, 
Nieder-Ramstadt. 

Bild von Gaby Stein



 

 

 
 

Die Drucker, Reinheim 
Auflage: 300 

avdh Angelika von der Heyden 
cvdh Christian von der Heyden 
lvdh Lisa von der Heyden 
mvdh Miriam von der Heyden 
rvdh Rainer von der Heyden 

hs Heinz Schuchmann 
br Barbara Reinhardt 
wr Walter Reinhardt 
mr Michael Reiser 
fg Friedhelm Glöckner 

dh Daniel Haid 
df Daniel Fischer  
sl Silvia Lüer 
tks Torsten-Karl Strempel 
sh Sebastian Hickert 

Verteilung: 
Petra Ehrhardt, Tel.: 28 98 

 

Anzeigenschluss für Heft 1/2024: 

15.03.2024 
Später eingereichte Texte können leider  

nicht mehr berücksichtigt werden!!! 
 

Das "Waschebächer Dorfblättche" erscheint 1/4-jährlich (ca. Anfang April/Juli/Oktober und Mitte 
Dezember) kostenlos für alle Waschenbacher Haushalte sowie im Internet auf www.dorfblaettche.de. 

Abgabetermine für Beiträge im "Waschebächer Dorfblättche" sind jeweils  
der 15.03., 15.06., 15.09. und 06.12. 

Rechtsanspruch auf Belieferung besteht nicht. Die Berichte entsprechen nicht unbedingt der Meinung der 
Herausgeberin. Es wird das Recht vorbehalten, die Beiträge zu kürzen, ohne jedoch den Sinn zu verändern. 

 

Herausgeberin: 

Angelika von der Heyden 
 
Am Löscherrain 6, 64367 Mühltal 
Tel. 06154 63 03 94 
Mobil: 0171 6849947 
Mail: VDH-Verlag@t-online.de 
 
www.VDH-Verlag.de 

Sanitär 
- Installation von Wasserleitungen 
 in Kunststoff, Edelstahl oder Kupfer 
- Bäderausstattung, Objekte, Badmöbel 
- Armaturen, Dusch- und Wannenabtrennungen 
- Filter und Wasseraufbereitungsanlagen 
- Beseitigung von Kanalverstopfungen 
- Ortung von Verstopfungen mittels Kamera und 
 Abflussortung 

Spenglerei 
- Kamineinfassungen 
- Dachrinnen und Fallrohre 
- Stehfalzverkleidungen für Wände und Dächer 
- Schneefanggitter und Mauerabdeckungen 
 in Zink, Kupfer oder Edelstahl 

Heizung 
- Erstellung, Wartung, Änderung oder Erweiterung 
 von Öl- und Gasfeuerungsanlagen 

Alleestraße 17
64367 Mühltal

Tel. 0 61 54 - 5 72 58
Fax. 0 61 54 - 5 77 84 07
Mobil: 0175 - 1 63 84 66
e-mail: thoeny@gmx.de

Jens Thöny 
Gas- und Wasserinstallateur Meister 

Kfz
          Transport 
                           Abholdienst 
         Thomas Kropatsch 

Ortsstraße 9 
64367 Mühltal 

Tel. (0 61 54) 5 15 90
Fax. (0 61 54) 6 38 62 12

Mobil Tel. 0171 / 2 20 15 91

Abholung von Alt- bzw. durch Unfall liegengebliebene
Fahrzeuge sowie alles Mögliche bis 2,5 t

      Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 07:00 - 17:00 Uhr 
 samstags: 08:00 - 12:00 Uhr 


